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Aktuelles 
WIR ERHALTEN, WAS UNS BEWEGT – 8. EUROPÄISCHER TAG DER RESTAURIERUNG

Das Landesamt für Denkmalpflege  
in Esslingen lädt ein
Am Sonntag, den 19. Oktober 2025, richtet der 
Verband der Restauratoren den 8. Europäischen 
Tag der Restaurierung in Deutschland aus. Die 
Kolleginnen und Kollegen der Restaurierungs-
ateliers der Archäologie sowie der Bau- und 
Kunstdenkmalpflege am Hauptsitz des Landes-
amts für Denkmalpflege in Esslingen beteiligen 
sich und öffnen zwischen 11 Uhr und 16 Uhr 
ihre Pforten. An diesem besonderen Tag wer-
den Führungen, Kurzvorträge (Archäologie, 
Bau- und Kunstdenkmalpflege) und Mitmach-
aktionen angeboten. 

Die Archäologische Restaurierung präsentiert:

–	� Ausgrabungen, die unter Laborbedingungen 
stattfinden,

–	� Restaurierungsmethoden, die Sie selbst aus-
probieren können,

–	� Highlights der Landesarchäologie, die Sie sich 
unter dem Mikroskop anschauen können 
und 

–	� sie zeigt unterschiedliche Dokumentations-
methoden wie das 2D-Röntgen und die 
Röntgen-Computertomografie.

Die Restaurierung der Bau- und Kunstdenkmal-
pflege zeigt an exemplarischen Objekten wie 

einem barocken Leinwandgemälde, einer Holz-
skulptur und einer Terrakotta einzelne Schritte 
der Restaurierung – von der kunsttechnologi-
schen Untersuchung bis zur praktischen Aus-
führung. Dabei können Sie den Kolleginnen 
und Kollegen bei ihrer Arbeit über die Schulter 
schauen. 
Im Vorfeld des Europäischen Tags der Restau-
rierung findet die Woche der Restaurierung 
statt. Am Dienstag, den 14. Oktober  2025, 
stimmen wir von 17.30 bis 19.00 Uhr auf den 
Sonntag ein und bieten einen Blick hinter die 
Kulissen, verbunden mit einem Vortrag über 
unsere Arbeit. Auch sind wir in dieser Woche 
auf Instagram vertreten. 
Der europäische Tag der Restaurierung wird 
ausgerufen vom Europäischen Dachverband 
der Restauratorenverbände (E.C.C.O.) und von 
den einzelnen Mitgliedsverbänden europaweit 
umgesetzt. In Deutschland übernimmt der Ver-
band der Restauratoren (VdR) die Koordination 
des Aktionstags.
Deutschland- und europaweit geben Restaura-
toren an diesem Sonntag exklusive Einblicke in 
ihre Arbeit. Ziel ist es, Menschen jeden Alters 
für die Bedeutung des kulturellen Erbes zu sen-
sibilisieren und das öffentliche Bewusstsein für 
die Schlüsselrolle der Restauratoren in der Kul-
turguterhaltung zu schärfen. Die Restauratoren 

vermitteln ihr Wissen zum Beruf des Restaura-
tors, um damit auf das komplexe, vielfältige 
Tätigkeitsfeld dieser angewandten Wissen-
schaft aufmerksam zu machen. 
Das bundesweite Programm steht ab Septem-
ber bereit: 

Mehr Informationen auf  
www.tag-der-restaurierung.de.
Für das Programm im Landesamt für Denkmal-
pflege informieren Sie sich vorab auf unserer 
Website: www.denkmalpflege-bw.de.
Tauchen Sie ein in die spannende Welt der Res
tauratorinnen und Restauratoren. Ein Beruf 
zwischen Kunst-, Kultur-, Natur- und Geistes-
wissenschaften sowie Präzisionshandwerk. Sie 
sind herzlich eingeladen, Fallbeispiele aktueller 
Konservierungs- und Restaurierungsprojekte 
kennenzulernen. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihr 
Interesse!

Nicole Ebinger, Kristina Holl, Grit Koltermann

2  Schauen Sie uns bei der Arbeit über die Schulter!1  Ein Blick durchs Mikroskop in die Vergangenheit.

http://www.tag-der-restaurierung.de
http://www.denkmalpflege-bw.de
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